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1. Zuwendungsfähige Ausgaben
 
1.1 Personalausgaben
Zuwendungsfähig sind die Ausgaben für das am Projekt tätige Personal, sowie für mitwirkende Geschäfts-
führende und Firmeninhabende.
Für die Abrechnung der Personalausgaben sind die förderbaren Projektbearbeitungsstunden(Personenstunden) entsprechend dem eigenhändig und zeitnah geführten Stundennachweis. 
Förderbar sind die je Mitarbeiter geleisteten Personenstunden, jedoch nur in Höhe der arbeitsvertraglich, betrieblich oder tariflich vereinbarten Arbeitsstunden. Überstunden werden nicht gefördert.
 
Als Stundennachweis ist möglichst das vorgegebene Formular zu verwenden. Der alternative Einsatz elektronischer Medien ist zugelassen. Geeignet sind solche Medien für diesen Zweck nur, wenn eine personal- und projektbezogene Stundenkontierung möglich ist und die automatisiert erstellten Daten kurzfristig prüfungs-gerecht lesbar gemacht werden können. Die Stundennachweise verbleiben beim Zuwendungsempfänger. Sie sind nur dann als Kopie einzureichen, wenn der Zuwendungsbescheid eine entsprechende Auflage enthält oder sie ausdrücklich vom Projektträger angefordert werden.
 
Änderungen des Personaleinsatzes während der Projektlaufzeit (Ersatz von Personal, zusätzliches Personal) sind dem Projektträger mit der Zahlungsanforderung auf gesondertem Vordruck mitzuteilen, welches unter https://vdivde-it.de/de/formulare-fuer-foerderprojekte zu finden ist.
  
1.2 Material und Sachausgaben
Projektbezogene Ausgaben für Material, Komponenten und ähnliches unter Abzug von Rabatten, Skonti und anderen Nachlässen sind förderfähig - sofern beantragt und bewilligt. Allgemeine Ausgabenpositionen (z. B. Grundausstattung, Büro- und Verbrauchsmaterial) sind von einer Förderung ausgeschlossen.
 
1.3 Reisen
Ausgaben im Zusammengang mit projektbezogenen Reisen des Personals der Forschungseinrichtung sind förderfähig - sofern beantragt und bewilligt.
 
1.4 Fremdleistungen
Fremdleistungen im Sinn von Art. 25 Abs. 3 Buchst. d AGVO sind förderfähig: Ausgaben für projektbezogene Aufträge an Dritte, insbesondere Dienstleistungen ohne Forschungscharakter sowie Unteraufträge an Forschungseinrichtungen.Rechnungen für die Fremdleistungen sind nur nach Aufforderung mit dem Verwendungsnachweis vorzulegen.
 
1.5 Gegenstände und Investitionen
Ausgaben im Zusammenhang mit projektbezogenen Gegenständen und Investitionen sind förderfähig - sofern beantragt und bewilligt.
 
1.6 Weitere Ausgaben
Weitere Ausgaben im Projektzeitraum, die unmittelbar durch das Vorhaben entstanden sind - sofern beantragt und bewilligt.
 
2. Zahlungsanforderung und Zahlungsweise
Gemeinsam mit der Empfangsbestätigung kann der Verzicht auf Einlegung eines Rechtsbehelfs erklärt werden, so dass der Zuwendungsbescheid ggf. vor Ablauf der Rechtsbehelfsfrist bestandskräftig wird.
Die Zuwendung wird  auf Anforderung, entsprechend dem Projektverlauf und den Ausgaben der jeweils letzten Monate in der Regel in Teilbeträgen ausgezahlt. Zusätzlich kann gemäß ANBest-P Baden-Württemberg Bestimmung 1.4 auch bis zu drei Monate vorab die Zuwendung angefordert werden, sofern sie innerhalb von drei Monaten nach der Auszahlung für zuwendungsfähige Ausgaben benötigt wird.
Für die Zahlungsanforderungen sind die vorgegebenen Formulare zu verwenden.
Die letzte Zahlungsanforderung ist möglichst zeitgleich mit dem Verwendungsnachweis vorzulegen, um eine zügige Schlusszahlung zu ermöglichen. Die Schlusszahlung von mindestens 10 % der Zuwendung erfolgt erst nach formgerechter und vollständiger Vorlage des Verwendungsnachweises, soweit zuwendungsfähige Ausgaben in entsprechender Höhe nachgewiesen und alle Auflagen des Zuwendungsbescheides erfüllt sind.
Sämtliche Zahlungsanforderungen und Verwendungsnachweise sind rechtsverbindlich zu unterschreiben. Die mit den Zahlungsanforderungen abgerechneten zuwendungsfähigen Ausgaben sind, wie dort gefordert, nachzuweisen.
Beträge in Fremdwährungen sind nach den offiziellen Kursen in Euro umzurechnen.
Rechnungen und Zahlungsbelege müssen die im Geschäftsverkehr üblichen Angaben enthalten.
Rechnungen müssen auf den Namen des Zuwendungsempfängers ausgestellt sein. Sie müssen eindeutig erkennen lassen in welcher Höhe eventuelle Umsatzsteuern, Rabatte und / oder Skonti enthalten sind.
Rechnungen sind nur dann förderbar, wenn die Zahlungen darauf ohne Verrechnungen und unbar über Geldinstitute erfolgten.
Auslandzahlungen sind durch Zahlungsauftrag, Belastungsanzeige und Kontoauszug zu belegen.
Angesetzt werden lediglich Ausgaben, die in der Vergangenheit entstanden und/oder Ausgaben, die innerhalb der nächsten drei Monate entstehen.
 
 
3. Beihilferechtliche und steuerliche Behandlung der Zuwendungen
     (gilt nur für Unternehmen) 
Die Zuwendungen sind:  
nicht zu den „De-minimis“- Beihilfen entsprechend der Verordnung (EG) Nr. 1998/2006 der Europäischen Kommission vom 15.Dezember 2006 über die Anwendung der Artikel 87 und 88 EG-Vertrag auf „De-minimis“- Beihilfen zu zählen (Amtsblatt der EU L 379/5 vom 28.12.2006) als außerordentliche Erträge bei der Ertragsbesteuerung, durch die Einkommensteuer (Einzelunternehmer, Personengesellschaften) oder Körperschaftsteuer (juristische Personen) oder Gewerbeertragsteuer(Gewerbebetrieb) zu berücksichtigen  „echte“ Zuschüsse, die nicht der Umsatzsteuer unterliegen (i. S. Abschnitt 150, Ziff. 7 u. 8, UStR). 
  Zuwendungsempfänger (Firmenstempel) 
VDI/VDE Innovation + Technik GmbH
Projektträger BIPL BW - Innovation
Steinplatz 1
10623 Berlin
Bitte reichen Sie die Zahlungsanforderung per
E-Mail an: Biooekonomie-BW@vdivde-it.de
zum Zuwendungsbescheid vom 
 Zuwendungsfähige Ausgaben im Abrechnungszeitraum und anteilige Zuwendung
Ausgabenart
entstandene zuwendungsfähige 
Ausgaben [€, Cent]
Nur VDI/VDE-IT
Korrektur
Fördersatz
    [%]
anteilige Zuwendung(gerundet in €)
Nur VDI/VDE-IT
Korrektur
 Personal
Material und Sachausgaben
Reisen
 Aufträge an Dritte
 Gegenstände und
 Investitionen
 Weitere Ausgaben 
 Schätzausgaben
 Personal
 Weitere Schätzausgaben
Gesamtsumme Schätzaus-gaben der vorherigen ZA
Patent 
 Summe
Möchten Sie eine vorschüssige Anforderung des Mittelbedarfs darstellen?
Bitte geben Sie einen gültigen 
Abrechnungszeitraum an!
Die Zuwendung ist auf das        der VDI/VDE-IT zuletzt mitgeteilte, bzw.      hier benannte Geschäftskonto zu überweisen 
Für Unternehmen gilt, dass die Patentausgaben nach Artikel 28 AGVO gem. Zuwendungsbescheid einzutragen sind. Die Patentausgaben werden mit maximal 50 % gefördert.
Für Forschungseinrichtungen sind Patentausgaben unter Aufträge an Dritte aufzuführen.
Bankverbindung:
  Für den Zuwendungsempfänger
  .....................................................................................................
  rechtsverbindliche Unterschrift(en) des/der Vertretungsbefugten 
 Prüfvermerk VDI/VDE-IT
  .....................................................................................................
  Datum / Unterschrift seitens VDI/VDE-IT
Rechnerisch richtig mit............................................€
geplante Ausgaben im Abrechnungszeitraum und anteilige Zuwendung
Ausgabenart
geplante zuwendungsfähige 
Ausgaben
[€, Cent]
Nur VDI/VDE-IT
Korrektur
Fördersatz
 
[%]
anteilige vor-
schüssige Zuwendung(Summe gerundet)
[€, Cent]
Nur VDI/VDE-IT
Korrektur
 Personal
Pauschaler Gemein-ausgabenzuschlag
 Projektbezogene
 Aufträge an Dritte
 Summe
Für Zuwendungsempfänger besteht die Möglichkeit, die voraussichtlich benötigten Mittel für einen Zeitraum von bis zu drei Monaten im Voraus abzurufen gemäß Ziffer 1.4 ANBest-P Baden-Württemberg.
Ein Widerruf des Zuwendungsbescheides mit Wirkung für die Vergangenheit ist möglich, wenn der Zuwendungsempfänger mit den Angaben auf dieser Seite mehr Mittel anfordert, als innerhalb von drei Monaten für Auszahlungen verbraucht werden (vgl. Ziffer 8.3.1 in Verbindung mit Ziffer 5.4 ANBest-P Baden-Württemberg).
  Für den Zuwendungsempfänger
  .....................................................................................................
  rechtsverbindliche Unterschrift(en) des/der Vertretungsbefugten 
 Prüfvermerk VDI/VDE-IT
  .....................................................................................................
  Datum / Unterschrift der/des VDI/VDE-IT Mitarbeiterin/Mitarbeiters
Rechnerisch richtig mit............................................€
Anlage 1b:
Anlage 1a:
Deckblatt:
	Version_Stand: 
	AktuelleSeite: 
	AnzahlSeiten: 
	Ende der Laufzeit: 
	Beginn der Laufzeit: 
	ZANr: 
	FKZ: 
	Datum: 
	vom: 
	DruckenSchaltfläche1: 
	Personal: 
	sum: 
	Material und Sachausgaben: 
	Reisen: 
	Aufträge an Dritte: 
	Gegenstände und Investitionen: 
	weitere Ausgaben: 
	Schätzausgaben Personal: 
	Schätzausgaben weitere Ausgaben: 
	sum8b: 
	Info: 
	sum10: 
	sum_ges: 
	sum_ges_fq: 
	Foerdersatz: 
	Info: 
	bekannt: 
	neuBenannt: 
	Ende der Laufzeit: 
	Ende der Laufzeit: 
	Geldinstitut: 
	IBAN: 
	BIC: 
	Name_VB: 
	TelefonNR_VB: 
	Mail_VB: 
	Ende der Laufzeit: 
	Beginn der Laufzeit: 
	Personal: 
	Summe_Personalkosten_angefordert: 
	Summe_Uebrigekosten_entstanden: 
	Summe_Uebrigekosten_angefordert: 
	Aufträge an Dritte: 
	Summe_AaD_angefordert: 
	Summe_Kosten_entstanden_gesamt: 
	Summe_Kosten_angefordert_gesamt: 
	Gemeinausgabenzuschlag: 



